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Gemeindebrief
der Prot. Kirchengemeinden

Offenbach / Ottersheim
März - Mai 2022



2 Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser, liebe
Gemeinde,

„Wenn et Bedde sich lohne däät,
wat meinste wohl, wat ich dann
bedde däät“ („Wenn das Beten sich
lohnen würde, was meinst du wohl,
was ich dann beten würde“)…Ich
würde die Rubel bremsen, die
rollen, Kronjuwelen verbannen zum
Schrott, ließe alle Grenzen und
Schranken verschwinden, jeden
Speer, jedes Gewehr, jedes Scha-
fott“, so der Text eines Liedes der
Kölner Rockband BAP.
Das Gebet steht unter dem Ver-
dacht, nichts bewirken zu können.
Aber ist das wirklich so? Sicher ist,
dass es hilft, Sorgen und Ängste
auszusprechen und sie sich so erst
einmal ganz konkret vor Augen zu
stellen.
Die Last wird leichter, wenn ich Sie
teilen, vielleicht sogar abgeben
kann.
Schon die ersten Jünger Jesu waren
sich unsicher bezüglich des Betens
und Jesus gibt ihnen die Worte des
Vaterunsers als Gebetshilfe.
Wo uns selbst die Worte im Hals
stecken bleiben und die Stimme
versagt angesichts von Brutalität
und unermesslichem Leid und Tod
unschuldiger Menschen, die aktuell
der Angriffskrieg am 24.02.2022
für die Menschen in der Ukraine

gebracht hat,
da hilft es, sich
in vertrauten
Gebetsworten
aussprechen zu
können.

„Hört nicht auf,
zu beten und zu flehen! Betet jeder-
zeit im Geist; seid wachsam, harrt
aus und bittet für alle Heiligen!“
(Epheser 6,18), so werden Christin-
nen und Christen im 1. Jahrhundert
aufgefordert, füreinander einzuste-
hen. Mit „Heilige“ sind nicht die
nach katholischer Lehre Heilig-
Gesprochenen gemeint, sondern
alle Menschen, die ihr Leben auf
Jesus Christus gründen.
Beten hilft hinzuschauen, wachsam
zu sein und in einer großen Gemein-
schaft in Fürbitte sich gegenseitig
zu stärken. Beten verändert die
betenden Menschen, es lohnt sich,
weil „informiertes Beten und
betendes Handeln“ (das Motto der
ökumenischen Weltgebetstagsbe-
wegung) untrennbar zusammenge-
hören.

Ihre Pfarrerin

Simone Ade-Ihlenfeld
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Beerdigungen Offenbach

Dezember 2021   Hans-Joachim Wenck, 80 Jahre
Januar 2022         Emmy Scheurer geb. Clauß, 85 Jahre
Februar 2022       Gisela Renate Heckmann

geb.Haas,  78 Jahre

Beerdigungen Ottersheim

Februar 2022      Veronika Reimer, 93 Jahre

„Meine Zeit steht in deinen Händen“ Psalm 31,16

Taufen Offenbach

20.02.2022 Marie Hörner

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich
behüten auf allen deinen Wegen.“ Psalm 91,11
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Blockflötenkreis

Nach einer langen Corona-Pause
haben wir im August letzten Jahres
wieder mit den Proben begonnen.
Wir freuten uns, dass wir dann am
7. November einen Taufgottes-
dienst mit gestalten konnten.
Geplant war auch die Mitwirkung
beim Gottesdienst am 4. Advent.
Wegen der ansteigenden Infektions-
zahlen beschlossen wir dann aber

Ende November, die Proben einzu-
stellen und auf das Spielen im
Gottesdienst zu verzichten.
Seit dem 24. Januar flöten wir nun
wieder wöchentlich montags von
19.00 bis 20.00 Uhr. Und wir
hoffen, dass wir bald mal wieder im
Gottesdienst spielen können!

Anke Köck

An Pfingstsonntag, 5.Juni 2022,
10.00 Uhr feiern 13 Jugendliche
ihre Konfirmation. Der Gottes-
dienst findet aus Platzgründen auf-
grund der Corona-Pandemie in der
Katholischen Kirche Offenbach
statt.
Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer
Vogt von der Pfarrei Heiliger Lau-
rentius, Herxheim für die unkom-
plizierte Bereitstellung der Kirche
für unseren Konfirmationsgottes-
dienst. Das ist gelebte Ökumene!

Konfirmiert werden:

Nele Doppler
Olivia Renner
Katharina Vongerichten

Levin Braun
Lucas Brucker
Nils Dengler
Jannik Gensheimer
Alexander Gorban
Till Herrmann
Julius Roth
Kai Schmidt
Marvin Steil
Lennard Wachler

Wir wünschen unseren Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, dass Sie
für Ihren Lebensweg durch die
Konfirmation Segen und Stärkung
erfahren!

Aus unserer Kirchengemeinde
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Das neue Führungstrio

Gleich drei Frauen werden in
den kommenden Jahren die
evangelische Kirche nach innen
und außen vertreten. Das evan-
gelische Kirchenparlament
wählte die westfälische Präses
Annette Kurschus (58, rechts)
an die Spitze des Rats der Evan-
gelischen Kirche in Deutsch-
land (EKD). Die Hamburger Bischöfin Kirsten Fehrs (60, links) ist künftig
ihre Stellvertreterin. Zusammen mit der Präses der EKD-Synode, Anna-
Nicole Heinrich (25, Mitte), bilden sie ein weibliches Führungstrio.

Foto: epd bild / Jens Schulze

Parkplatzerneuerung vor der KiTa

sind ausschließlich der Nutzung
durch das Personal unserer KiTa
sowie die Besucher*innen unsrer
kirchlichen Gruppen und Veranstal-
tungen oder Besucher*innen des
Pfarramtes vorbehalten. Dies gilt
auch für das Wochenende.
Die Parkplätze werden entspre-
chend beschildert.
Mit unserer 5-gruppigen Kinderta-
gesstätte für 120 Kinder- der
größten in Offenbach- leisten wir
einen wichtigen gesellschaftlichen
Beitrag für die Offenbacher Fami-
lien.

Im Zuge des Ausbaus der Enggasse
hat die Prot. Kirchengemeinde auf
Anfrage der Kommune auch die
Parkplätze vor der Prot. Kinderta-
gesstätte und dem Gemeindehaus
erneuern lassen. Die rissige Beton-
fläche wurde aufgebrochen und die
gesamte Fläche mit Pflastersteinen
neu belegt, so dass nun auch Regen-
wasser besser abfließen kann. Ein
Beitrag zum Umweltschutz! Diese
Baumaßnahme hat die Kirchenge-
meinde rund 10.000 € gekostet.
Die Parkplätze auf dem Privatge-
lände der Prot. Kirchengemeinde

Aus unserer Kirchengemeinde und darüber hinaus
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8 Aus Ottersheim

Weihnachten – Rückblick auf den
Familiengottesdienst

Nachdem es in 2020 leider nicht
möglich war, einen Familiengottes-
dienst begehen zu können, waren
wir froh in 2021 wieder gemeinsam
in der Kirche die Geburt Christi
feiern zu können.
In ökumenischer Verbundenheit
wurde uns- wie schon für die Kon-
firmation- einmal mehr die katho-
lische Kirche für einen unserer
Gottesdienste zur Verfügung
gestellt. Herzlichen Dank dafür!
Dies ist ein weiterer Beleg dafür,

dass die Ökumene in Ottersheim
gelebt wird.
Zum Gottesdienst versammelten
sich inklusive unseres Chors ‚Uni-
sono‘ ca. 50 Teilnehmer. Geleitet
wurde dieser von unserer ehema-
ligen Pfarrerin Barbara Schieder.
Auch an dieser Stelle nochmals
herzlichen Dank für die spontane
Zusage und die humorvolle Predigt.
Der Chor nahm auf der Empore
Platz und kam dadurch in der
großen Kirche ausgezeichnet zur
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Geltung. Der Gottesdienst war
damit für alle Teilnehmenden ein
gelungener Start für die sich
anschließende Feier zu Hause im
Kreis der Familie.
An Kollekte und Spenden für ‚Brot
für die Welt‘ gingen rund 200 EUR
ein. Vielen Dank an alle Spende-
rinnen und Spender.

In unserer Protestantischen Kirche
konnten die Gottesdienstbesuche-
rinnen und Besucher am 1. Weih-
nachtstag die Weihnachtsgeschichte
durch die handgefertigten Figuren
und eine ganze Krippenlandschaft
mit Kamelen, Schafen, den Heiligen
Drei Königen, Hirten, Engel und
natürlich Josef, Maria und dem
Jesuskind besonders lebendig erle-
ben. Wie man sieht, haben sich die
Krippenbauer kreativ ausgelebt.
Vielen Dank an Daike und Lars
Bilgmann sowie Anne von der Ahe.

Weltgebetstag

Der Weltgebetstag,
der in diesem Jahr
von Christinnen aus

England, Wales und Nordirland
vorbereitet wurde, wird wie immer
am 1. Freitag im März, also dem
04.03.2022 gefeiert. Der Gottes-
dienst beginnt um 18.00 Uhr in der

Katholischen Kirche. Frauen aller
Konfessionen laden dazu recht
herzlich ein. Das Thema in diesem
Jahr lautet „Zukunftsplan: Hoff-
nung“.

Wir bitten um Verständnis, dass in
diesem Jahr eine Anmeldung auf-
grund der Pandemie zwingend
erforderlich ist. Die Anmeldead-
resse und den erforderlichen Impf-
status entnehmen Sie bitte dem
Amtsblatt.

Konfirmation

In diesem Jahr werden mit Keanu
Noel Gunasekara, Lea Hilzende-
gen, Noel Kaufmann, Lara Lutz
und Marie Sophie Schuh fünf
Jugendliche in Ottersheim konfir-
miert.
Der Gottesdienst findet an Pfingst-
montag, 06.Juni 2022 um 10.00
Uhr in der Katholischen Kirche
statt.
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Neues aus dem Kindergarten

Aus der KiTa

Viele von Ihnen haben mitbekommen,
dass es ein neues Kindergartengesetz
in Rheinland-Pfalz gibt, das im
Sommer 2021 in Kraft getreten ist.
Dieses Gesetz hatte zur Folge, dass uns
Stunden für die Erzieherinnen, in der
Küche und im Reinigungsbereich
gestrichen wurden. Das Gesetz hat den
Eltern versprochen, dass in Zukunft
alle Kinder in der Kindertagesstätte
essen dürfen. Bei uns dürfen 20 Kinder
7 Stunden am Stück im Kindergarten
bleiben, weitere 100 Kinder bis zu
neun Stunden täglich. Jedes Jahr
werden diese Zahlen vom Kreisju-
gendamt geprüft und entsprechend
werden die Betriebsgenehmigung und
die Personalkontingente jeweils ange-
passt.

Uns war schnell klar, dass wir für 120
Kinder in unserer alten Küche aus dem
Jahr 1994, die durch einen Konvekto-
mat und eine in die Jahre gekommene
Industriespülmaschine ergänzt war,
nicht gesund und adäquat kochen
können. Die ein-
zigen Vorteile an
dem neuen Gesetz
waren, dass man ver-
schiedene Förder-
gelder beantragen
konnte, um die Kita
entsprechend den
Anforderungen aus-
statten zu können.

Die Fristen dazu waren allerdings
sehr knapp bemessen. Vor einem Jahr
hat unsere Pfarrerin Frau Ade-Ihlen-
feld die Anträge gestellt und in Rück-
sprache mit mir als Leiterin der Prot.
KiTa die immer wieder neu auftre-
tenden Rückfragen und Neuberech-
nungen beantwortet und zusammen-
getragen.

Im Vorfeld waren unsere beiden
Köchinnen Frau Stefanie Frick und
Frau Silvia Lutz gemeinsam mit mir
am Planen, was wir in der Küche
brauchen und welche Geräte wir
dringend benötigen. Wir waren zur
Küchenschau und zum „Showcoo-
king“ eingeladen und haben sehr viel
dazu gelernt.  Architekt und Küchen-
bauer mussten planen, wie man eine
Profiküche in einem so kleinen Raum
unterbringen kann und die Fliesenle-
ger, die Maler und Elektriker haben
erste Kostenvoranschläge für uns
erstellt.
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Bis die Bewilligung der Gelder in
Höhe von über 150 000,- Euro im
Frühsommer erteilt wurde, saßen wir
wie auf glühenden Kohlen. Wir
wussten zwar, dass wir sieben Jahre
Zeit haben, um den Rechtsanspruch
des Gesetzes zu erfüllen, wollten aber,
dass unsere Kinder und Eltern schnel-
ler davon profitieren können.

Die Bauarbeiten erfolgten bei lau-
fendem Betrieb. Unsere Küche wurde
kurzerhand ins Gemeindehaus verlegt
und es war für alle Beteiligten eine
anstrengende, sportliche Herausforde-
rung die Situation zu meistern.

Unsere alte Küche wurde von den
Küchenbauern zur Teeküche im Krea-
tivraum umgebaut und in der ehema-
ligen Abstellkammer wurden einige
alte Schränke für die Vorratshaltung
von unserem Hausmeister Matthias
Becker neu eingebaut. Die Geräte und
einen Teil der Möbel hat die Vereini-
gung Miteinander-Füreinander-Süd-
pfalz ins Ahrtal transportiert. Dort
haben sich die Menschen, die die
Helfer bekochen, besonders über die
alte Gastrospülmaschine gefreut. Gut
angekommen sind auch die ganzen
Warmwasserboiler, die frei wurden,
weil wir jetzt mit Durchlauferhitzern
arbeiten können. Somit wurden viele
Teile nachhaltig ihren neuen Bestim-
mungen zugeführt, was mich persön-
lich sehr freut.

Und wie bei allen Geschichten, die das
Leben so schreibt: alles hat ein Ende
und in jedem Ende steckt ein neuer
Anfang. Wir könnten seit Januar alle
Kinder und Erwachsenen täglich frisch
bekochen. Zurzeit ist das allerdings
nicht wirklich möglich, weil die Pan-
demie uns fest im Griff hat. In unserem
gesamten Team fehlen nur noch fünf
Personen, die noch nicht trotz Booste-
rung und geimpft und genesen sein, an
Corona erkrankt sind. Viele Kinder
und Eltern hat es leider auch erwischt.
Aber, wenn wir mal wieder alle zusam-
men sind, gibt es entweder Popcorn
oder Muffins für alle, denn die Küche
dazu, die jeder Profiköchin, jedem
Profikoch gefallen würde, haben wir
jetzt.

Alles wird gut – es dauert halt nur seine
Zeit. Bleiben Sie bitte gesund!

Ihre Martina Metz
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Kinderferienwoche 2022

22.08. –  26.08. 2022
Für 7 – 12 Jährige

Unserer Kinderferienwoche findet
jeden Tag von 14.00 – 18.00 Uhr in
der Lukaskirche statt.
Eine Kinderferienwoche mit vielen
besonderen Aktionen: Spiel, Spaß,
Spannung  u.a. einen Ausflug
Dieses Jahr wollen wir uns auf die
Spuren der Elfen, Feen, Gnome und
Trolle machen. Daher machen wir uns
„auf eine Reise“ in die nordischen
Länder nach Island.
Am ersten Tag gestalten wir unser
T-Shirt.
Von Donnerstag auf Freitag gibt es
eine Übernachtung in der Lukaskirche.
Freitags von 12.00 – 14.00 Uhr wollen
gemeinsam mit den Eltern zum
Abschluss grillen.
Ein tolles und bewährtes Team beglei-
tet die Ferienwoche.

Anmeldungen erst nach Pfingsten mit
Flyer. Vormerkungen möglich.

Kosten: 45.- €
Kontakt: Gemeindepädagogin
   Andrea Krauß
   Dresdener Str.109,
   76829 Landau
   Tel: 0152 - 29273986
Mail:andrea.krauss@evkirchepfalz.de

Kirchengemeinde QH, MH, Lukaskir-
che in Kooperation mit dem GPD LD

Kirche mit Kindern
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